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Jeversch cs Woch enblatt.

. 13. Sonntag, dm 25. März 1832.

' Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Da am 1 . July d . I . der 105 . Neceptions-

Tmni
'
ii bey der , durch die Landesherrliche Verord¬

nung vom 1. N §v . 1779 errichteten Wittwen - und
Mysen -Casie, - und der diesen Lassen , durch die Ver¬
ordnung . vom 11 . März 1782 , beygefügten Leibrenten-
hrffe , eintritt , so wird denjenigen unter den Un-
brlhanen dieses Herzogthums, welche dieser An-
fl>,lt beyzutrcten gesonnen , oder auch als Herrschaftliche
Bediente , entweder wegen erhaltener Bedienungen,
oder Dienstverbcsserungen , zu diesem Beytritt ver¬
pflichtet sind , bekannt gemacht , daß sie dcsfalls von
nun an sich melden können , und vor dem 30 nächstkünf-
lizen April -Monats , melden müssen , und wird dabcy,
die in den wöchentlichen Anzeigen bekannt gemachte
Landesherrliche Verfügung , vom 18 . Decemb . 1808,
« misch die vcrheirathcten Herrschaftlichen Bedienten,
bey verspätetem Beytritt , oder Erhöhung des Bey-
ttags zur Wittwen - Casse , den vcrordnungsmäßigen
Belauf des Einsatzes , mit Zinsen und Zinses - Zinsen,
nachzulegen haben , in Erinnerung gebracht . Auch
wird in Ansehung der Wittwen - Casse denenjenigen
Herrschaftlichen Bedienten , welche zu dem Genüsse der
in tz. 20 . der Verordnung gnädigst gesetzten Bcyhülfe
berechtigt sind , noch besonders angezeigt , daß der
desfalls ihnen zerfließende Rabatt ncl 4 Gr . vom Neichs-
thuler , bcym Capitalfuß sowohl , als beym Contri-
butionsfuß festgesetzt ist . Dabcy wird auf die Be¬
kanntmachung vom 29 . Dccbr . 1825 - Bezug genom¬
men , wornach in Gemäßheit eines höchsten Rcscripts
Vom 18. Juni 1800 die in tz . 19 . der Wittwen - Casse-
Aerordnung angegebenen Classcn allemal mit der da-
»kbenstehenden Summe anfangcn , und bis zu der
nächsthöheren gehn sollen , mithin schon diejenigenBedienten , welche 1500 Rthlr . Besoldung haben 250
Rlhlr. , die , welche 1200 Rthlr . haben 200 Rthlr . u.sw . ihren Ehefrauen , als Wittwen - Tehalt , zu ver¬
sichern schuldig sind.

Die Anmeldung geschieht mittelst einer an die
Dircctivn gerichteten ; von demjenigen der ausgenom¬men seyn will , eigenhändig unterschriebenen Anzeige,
noch folgenden Formularen:

Formular der Anzeige wegen BeytritLs zur
. Wittwen - Casse.

Ich Unterzeichneter N . N . ( es muß der volle
Name eingerückt werden ) laut anliegenden Tauf¬
scheins geboren den . ( es wird Tag und Jahr
genannt ) . verlange als Interessent der Wittwen-
Msse , im bevorstehenden Rcceplions - Termin den

Luly d . I . zum besten meiner Ehefrau N . N.

laut anliegenden Taufscheins geboren den
für . . Portionen auf Capitalfuß oder Contrk-
butionsfuß ( cs muß bestimmt gesagt werden auf
welchem ) ausgenommen zu werden , zeige auch in
Absicht des H. 19 . der Verordnung an , daß ich als
ein Herrschaftlicher Bedienter , nach Maaßgabe mei¬
ner erweißlichen Amts Einkünfte , in die . . ,' ,n
erwähnten § . specisicirte Classe gehöre . ( DieS
fällt bey denen , welche keine Herrschaftliche Bediente
sind , weg . )

Formular der Anzeige wegen Beylritts zur
Waysen - Casse.

Ich Endesunterschriebener N . N . ( unterzeichnet
nach Maaßgabe des ß . 27 . der Verordnung ) laut
anliegenden Taufscheins geboren den . verlange
als Interessent der Wayscn - Casse , im bevorstehenden
Receptions - Termin den 1 . July d . I . zum Besten
N . N . so laut anliegenden Taufscheins sgeboren
den . für . Portionen auf . . Fuß aus¬
genommen zu werden.

Formular der Anzeige wegen Beitritts szur Leib¬
renten - Casse.

Ich Unterzeichneter verlange für mich selbst
( für meinen Curanden N . N . ) als Interessent der
Leibrenten - Casse mit . Rthlr . jährlicher Pen¬
sion , im bevorstehenden Receptions - Termin , den 1.
July d . I . ausgenommen zu werden , liefere deS-
salls hiebey den erforderlichen Taufschein , und er¬
biete mich zum Beweise der nach tz . 1 . der Lan-
desherlicben Verordnung zur Aufnahme qualisiciren-
den Umstände.

Oldenburg , aus der Dlrection der Wittwen - ,'
Waysen - und Leibrenten - Casse,

den 22 . März 1832.
Mentz . Georg. O p p e r m a n n.

Kruse.

2 . Da die Wktkwe des weil . Kaufmanns Ger¬
hard Wilhelm Thümmel bieselbst , Margarete
Christine, geborne Meyer, frcywillig der Verwal¬
tung ihres Vermögens sich begeben hat , so wird hie¬
durch bekannt gemacht , daß zur Gültigkeit aller mit
der gedachten Wittwe Thümmel abzuschließenden Ge¬
schäftes die Zuziehung ihres nächstens gerichtlich zu
bestellenden Beistandes erforderlich seyn wird.

Jever den 20 . März 1832 .-
Großherzoglich , Oldenburgisches , Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

Rolfs.



3 . Wider den Hausmann Frerich Taddicken

zum Weinberg , Kirchspiels Hohenkirchen , ist auf ge¬
schehene Guterabtretung der Eoncurs erkannt . Die¬

jenigen , welche die Fortsetzung des Verfahrens wün¬

schen , haben sich mit ihren desfälligen Anträgen spä¬
testens im Termine den

( 16 . ) sechözchnten April d . I.
Morgens 11 Uhr zu melden , bey Vermeidung der

Wiederaufhebung des Concurses.
Jever , März 6 . 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schlosser.
Rolfs.

4 . Am 17ten Februar d . I . ist der Hausmann
Euke Eiben Meiners, zum Minser Qstcr - Alten-

deich , als Eurator des blödsinnigen Jobann Levin

Schipper zu Minsen , bestellt und verpflichtet worden.
Jever , aus dem Landgerichte , den 16 . März 1832.

S ch l o i f e r.
Reling.

5 . Wider den Wirth Jülf Ahlrichs zu Rof-
hausen , ist heute in Folge freywilliger Guterabtretung
der Concurs erkannt worden , und werden daher alle
diejenigen , denen an Fortsetzung dieses Concurses ge¬
legen ist , aufgefordert , die geeigneten Anträge inner¬
halb 3 Wochen, spätestens gegen den

( 14 . ) vierzehnten April
hieselbst einzubringen , widrigenfalls der Concurs als¬
dann wieder aufgehoben werden wird.

Jever , aus dem Landgerichte , den 5 . März
1832 . Morgens 9 ^4 Uhr.

S ch l o i f e r.
Rolfs.

6 . Ein hieselbst eingefangener , mit einer Marke
von diesem Jabre nicht versehener weißer Hund , von
der Größe eines Hünerhundes mit einem braunen Ohr
und mehreren braunen Flecken soll , wenn sich vorher
kein Eigentbümer dazu legitimirt , am

( 28 . ) acht und zwanzigsten März
Vormittags 11 Uhr auf dem Amte hieselbst öffentlich
gegen baare Zahlung an den Meistbietenden verkauft
werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , März 22.
Strackerjan . Kückens.

Immobil - Verkäufe.
1 . Auf Ansuchen 1 ) des weiland Hausmanns

Lübbe Reents zu Utlande , im Kirchspiel Wiefels,
Erben , als:

n ) dessen Wittwe Eberhardine , geborne Weyers,
b ) des Hausmanns Eilert Janßen Reents zu

Wichtens,
v ) des Hausmanns Hinrich Toben Hinrichs zu

Oldorf , Ehefrau , Altien , geborne Reents,
, ä ) des Hausmanns Harm Reents Heeren zu Fock¬

warfen , Kirchspiels Waddewarden , Ehefrau,
Elte , geborne Reents;

2 ) des Curotors der Concursmasse des Hicke Pe¬
ters Hecken zu Quanens , Ehefrau , Anna Margare¬
the , geborne Ricklefs , Rechnungssteller Jaritz zu Je,
ver , soll das zu Quanens , im Kirchspiel Wiefels be-

legene Landgut , bestehend aus Wohnhause , Scheune
Gartengrund und 47 Matten Landes , gränzend in
Norden an H . H . Hillerns Erben Ländcreyen und
an die Quanenser Leide , in Osten an des Kirchsp . -Voges!
Heero Habben Landgut , und in Süden und Westen!
an T - Mammen Schönbohm Landgut , am ^

( 28 . ) acht und zwanzigsten April
Nachmittags 3 Ubr , in des Aastwirths Gerriet W,
stians zu Jever , Behausung , öffentlich verkauft werven . !

Es wird Termin auf den
( 9 . ) neunten April

angesetzt , in welchem alle diejenigen , welche an daS !
besagte Immobilie Forderungen und Ansprüche zu i
haben vermeinen , diese bey Strafe des Verlustes und
ewigen Stillschweigens anzugeben haben.

Die bcym Concurse der Ehefrau Hicken gesch,.
henen Angaben sind hier nicht zu wiederholen.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf den

( 11 . ) eilften April
angesetzt.

Jever den 11 . Februar 1832.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

NolfS. !
2 . Auf Ansuchen des Vormundes über Haje!

Jhnken Hayen Testamentserben , Friederike Chri - j
stine Johanne Hajen , Kaufmann Hedde Habben Mins,!
sen hieselbst , soll das den Erben der Ehefrau desChei,!
stian Friedrich Tapken , Zimmermanns zu HiddelS , l
Engel Margarethe , geborne Frerichs , als:

1 ) Johann Tapken,
2 ) dem ehemaligen Soldaten Johann Christian

Carl Wiesel,
zugehörige , in der Nähe der Stadt Jever bclegm
Haus nebst einigen zu Erbheuer stehenden Garlen¬

grunde , begränzt südlich und östlich vom Wege neben
dem Stadtgraben , westlich vom Gerberhofe , und nörd¬

lich von Amtmann Garlichs Sohnes Garten , mit Zu¬
stimmung der Eigenthümer am

( 12 . ) zwölften May d . I . ,
Mittags 12 Uhr , im Locale des Unterzeichneten Ge¬

richts öffentlich meistbietend verkauft werden.
Es werden daher alle diejenigen , welche Ansprüche

und Forderungen an das zu verkaufende Grundstim
haben , aufgrsordert , sich damit , bey Strafe des Ver¬

lustes , in dem auf den
( 7 ) siebenten May d . I.

angesetzten Termine zu melden . Jedoch bedarf es

keine Wiederholung der Angaben von Seiten der »N

Angabctermin vom 23 Juny 1828 , bereits ausgetre¬
tenen Gläubiger hinsichtlich ihrer damals geltend ge¬

machten Rechte.
Zur Eröffnung des Präklusivbescheides wird Ter¬

min auf den
( 10 . ) zehnten May d . I.

bestimmt.
Jever den 2 . März 1832 . , . . .

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbberrschast,Jever.



3 . Da kn Convocati'onSsachen der Nealgl. der auf
Instanz der Erben der weil , ersten Ehefrau des Haus¬
mannsCornelius Christians zu Ussenhausen,
auf Antrag der Bethei' ligten das Landgut zu BelmS-
b,l,n noch einmal zum Verkauf aufgesetzt werden soll,
so wird dazu Termin auf den

( 31 . ) ein und dreißigsten d . M.
Mittags 12 Uhr , im Gerichtslocale anberaumt , mit
dun Bemerken, daß in diesem Termin auf jeden
Fall der Zuschlag erfolgt , auch wenn nicht mehr als
die zuletzt offcrirte Summe von 2230 geboten
werten sollte.

Lever 1832 , Marz 15.
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Lever.
S ch l o i f e r.

Reling.
4 . In Sachen des Kaufmanns Boike Chri¬

stian Boikcn zu Zever , Ehefrau , Anne Elisa¬
beth Eils , in ass . man . , Klägerin , wider die Er¬
ben des weil . Stellmachers Jo h a n n Christian Die¬
trich Lakenmachek in Jever , als dessen Wittwe
Johanna Lakenmacher , als Vormünderin ihrer
fämmtlicb noch minderjährigen Kinder , Johanne Ca¬
roline , Carl Hinrich Ludwig , Anne Christine und
Ludwig August, in Assistenz ihres Bcystandes , des
Vustwirths Johann Beuten daselbst . Beklagtin , ist
auf Instanz der Klägerin als hypothekarischen Gläu¬
bigerin , der öffentliche Verkauf , des von der Beklag¬te bewohnten , zufolge ContractS vom 14ten Novem¬
ber 1819 , dem Kaufmann Heinrich Joseph Stege«
mann in Jever , von ihrem Ehemanne Johann Chri¬
stian Diedrich Lakcnmacher abgetansten , am alten
Markte Hieselbst in der neuen Reihe belegenen Hau¬
ffs, erkannt, und Termin dazu auf den

( 12. ) zwölften May d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths Senket Chri¬
stians Hause hieselbst angesetzt.

Jnvem nun solches hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht wird , werden zugleich alle diejenigen , welche
Rechte und Ansprüche an dieses Haus machen zu kön¬
nen vermeinen , hiermit aufgefordert, diese bey Strafe
des Verlustes in dem auf den

( 7 . ) siebenten May d . I.
angesetzten Termin anzugeben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf den
. . . ( 10 . ) zehnten May d . I.bestimmt.

Jever den 29 . Februar 1832.
Großherzoglich Lldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Rolfs.

Convocationen.
1 . Der Zi' mmermeister Jacob HillerS Beb¬ens zu Tettens , bat zufolge amtlichen ContractS

vom Ilten Juny 1831 , von seinen Geschwistern , der
« befrau des SchlöfsermeisterS Christian Diedrich Hell-
Ars zu Jever , Frauke, , geborne Behrens , und der
Ehefrau des Schneidermeisters Albert Wilken Janffen

zu Tettens, Trkenke, geborne Behrens, die elterlichen
Immobilien , nämlich .- drei HäuslingShäuscr nebst
Pertinenzicn zu Tettens und Busenackshörn gegen
Uebcrnahme der sammtlichcn Schulden und Bezah¬
lung einer Abfindungssumme von 175 Rthlr. an eine
jede , eigenthümlich übertragen erhalten.Das erste Haus liegt in Tettens im sogenannten
Hofhamm , das zweyte , wozu 4 Matten Land gehö¬ren , liegt bey Busenackshörn und heißt , ,verlaarcn
Arbeit, " das dritte liegt ebenfalls bey Busenackshörnund wird „wunnen Spill ", genannt.

Diese bcyden zuletzt gedachten Hauslkngshauser
hat der gedachte Jacob Hillers Behrens wiederumlaut amtlichen ContractS vom Iten November 1831
an den Bäcker Wessel Duitsmann zu Lettens, für425 Rthlr. Gold verkauft»

Da der Käufer und Annehmer Jacob Hillers
Behrens um die öffentliche Bekanntmachung der an
ihn geschehenen Uebertragung , und des fernem Ver¬
kaufs der beyden Häuslingshäuser an W . Duitsmann,
beym hiesigen Landgerichte geziemend nachgesucht hat,und diesem Gesuche statt gegeben ist , so werden alle
diejenigen, welche an die vorgedachtcn aus der Erb¬
schaft des weiland Hillert Lübben Behrens Ehefrau,
Anna Dorothea , geborne Gerken , herstammenden , von
deren Erben , dem Jacob Hillers Behrens verkauften
drey Häuslingshäuser nebst Pertinenzien , Ansprüche
oder Forderungen zu haben vermeinen , hiermit aufge-
fordcrt , solche bey Strafe der Präclusion und des
ewigen Stillschweigens am

( 9 . ) neunten April 1832
anzugeben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf den ( 11 . ) eilften April 1832

angesetzt.
Jever den 10 . Februar 1832.

Großherzoglich Lldenburgisches Landgerichtder Erbherrschaft Jever.
S ch l o i f e r.

Rolfs.
2 . Zufolge ContractS ck . ä . Stadt - Amt Jever

1832 März 3 . , hat die Ehefrau des Zinngießers Jo¬
hann Hinrich Tiarks in Jever, Anna Auguste,
geborneKünsten bach, in assisienlis inariti , von
dem Kaufmann Hinrich Janßen Wieben daselbst, fol¬
gende Grundstücke , als:

1 ) das dem letztem zugehörige , an der neuen
Straße , zu Jever stehende mit 420 . bezeich¬
net- Haus , welches jetzt bereits von dem Zinn-
gicßcr Johann Hinrich Tiarks heucrlich bewohnt
wird, mit allen An - und Zubehörungen , und

2 ) das dahinter im Kattrepel stehende mit 418.
bezeichnet « Haus nebst Scheune , Garten und
sonstigen Zubehörungen , welches gegenwärtig
von des Schlächters Johann LltmannS Wittwe
bewohnt wird,

und Hwar beide Immobilien für die Summe von
1650 «E Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen der Accxulrentin dieser
Ankauf hiemit zur öffentlichen Kunde gebracht wird,
werden zugleich alle diejenigen , welche rechtmäßige
Forderungen und Ansprüche an diese Grundstücke ma-



chen zu können vermeinen , aufgefordert , diese in dem

auf den
( 7 . ) siebenten May d . I.

angesetzten Termine anzugebcn , und gehörig zu be¬

scheinigen , bey Strafe des Verlustes und des ewigen
Stillschweigens.
- - Zur Abgabe des Praelusiv - Bescheides ist Termin

auf den
( 10 . ) zehnten May d . I.

angesetzt.
Jever den 17 . Marz 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

3 . Laut Privat - Contracts vom 3ten August 1831,
hat der Schlössermeister Christian Diedrich Hell¬
mers zu Jever , von dem Bäckermeister Carl Wil¬

helm Nusser daselbst , dessen in der Steinstraße zu
Jever , zwischen des Malermeisters Jacob Christoph
Wittig und des Kaufmanns Johann Folkers Jhnken
Hausern stehendes , mit der 166 . versehenes Haus,
mit allen darauf ruhenden Lasten und Beschwerden,
Gerechtsamen und Pertirienzien für die Summe von
600 Rkhlr . Gold gekauft.

Um sich gegen etwaige Ansprüche Dritter zu
sichern , hat Käufer gebeten , diesen Kauf zur öffent¬
lichen Kunde zu bringen , und da diesem Gesuche
Statt gegeben worden ist , so werden alle und jede,
welche an das gedachte Immobile aus irgend einem
Grunde Ansprüche und Forderungen zu haben ver¬
meinen , hiedurch aufgefordert , ihre desfalsigen Rechte
im Termine den

( 9 . ) neunten April d , I.
beym Landgerichte Hieselbst , bey Strafe der Präclu-
sion und des ewigen Stillschweigens anzugeben.

Zur Abgabe des Praclusiv - Bcscheides ist Termn

auf den
( 11 . ) eilften April d . I.

angesetzt worden.
Jever den 10 . Februar 1832.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

4 . Der Hausmann und Kirchspielsvogt Hayo
Eden Jürgens zu Mederns , im Kirchspiele Hohen¬
kirchen . hat mit Genehmigung feiner ingrossirten Cre-
ditoren , das ihin zugehörige Landgut bey Mederns,
im Kirchspiele Hohenkirchen , groß 107 -/5 Matten,
thcils Groden - , theils Binnen - Land , mit einem massiv
erbauten Wohnhause , Scheune , Backhause , Kirchen-
und Begräbnißsteücn für eine Summe von 8107 ^
45 ^ 5 gs Gold an die Demoisellen Lev ine und .Char-
lotre Frerichs zu Jever verkauft.

Letztere haben um die öffentliche Bekanntmachung
dieses Kaufes gebeten , und da diesem Gesuche statt
gegeben , so werben alle diejenigen , welche an das ge¬
dachte Grundstück nebst Pcrtinentien Ansprüche und
Forderungen zu haben vermeinen , hiemit aufgefordert,
ihre Rechte und Forderungen am

( 7 ) siebenten May d . F . ,
als dem zur Angabe angesetzten Termine beim hiesigen

Landgerichte unter der Verwarnung anzugebcn , hgs,
sie widrigenfalls damit ausgeschlossen werden sollen
und ihnen ein ewiges Stillschweigen werde . auferlea,'
werden .

^ !

Hiebei wird jedoch noch bemerkt , baß für diejech. !
gen , die sich in dem früher » Angabetermine bereilj
angegeben . eS einer weiter » Angabe nicht bedarf.

Zur Abgabe des Präclusi
'
v - Bescheides ist Termin

auf den ( 12 ) zwölften May d . I.
angcsetzt.

Jever den 29 . Februar 1832.
Großherzoglich Oldenburgischesl Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Reling . l

Cl) ncur s.
Nachdem wider den Kaufmann Abraham

Hillers Levy zu Fedderwarden Schulden halb»
der Concurs am

( 28 . ) acht und zwanzigsten Januar d . I.
hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hiedurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und cs werben zur
Ausführung des Concnrses , der gesetzlichen Aoischrist
gemäß , nachstehende Termine angesetzt : i

1 . ) Zur Angabe auf den ,
( 2 . ) zweiten Mai 1832 , j

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den

obgedachten Gcmeinschuldner aus irgend einem Grunde

Forderungen , Ansprüche oder zur Compensationgccigncle
Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche bei

Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens j
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihr» , l

Angaben etwa dienenden Bewcisthümer ihren Anga¬
be - Reccssen, unter der im § . 40 . der Concurs -Ord- ?

nung enthaltenen Verwarnung , anzulegcn , auch als - j
dannici

'
nen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬

nehmung , ihrer Gerechtsame bei diesem Concurs « zu
bestellen haben;

2 . ) Zur Liquidation auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten Juni 1832,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen FvrderuiiM
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu imachen haben,
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

3 . ) Zur Anhörung des Prioritäts » llr,

theils auf den
( 7 . ) siebenten September 1832.

Kuiphousen , den 1 . Fibr 1832.
Rrichsgräflich Bentinckschcs Landgericht m

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg . ^

< Tannen.

Ausverdürgung. z
Die Unterhaltung des Schiffahrts - Canals all

der goldenen Linie vom 1 . July d. I . ab an , sostain H

( 5 . ) fünften April d . I . , d

Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle anderweit au,

1 oder 3 Jahre mit Vorbehalt der Genehmigung
Großherzoglicher Regierung ausverdungen werden.

Liebhaber dazu versammeln sich beim GastwirtMOr >



tc 'rs zur goldenen Linie , woselbst auch die gemachten
Kedinaungenschvn cingcschen werden können.

Tettens , aus dem Amte 1832 , März 22.
Rössel.

S ch e e r.

Vergantungen.
1 . Die Wwe. Buntekiel zu Schlepens , will

M Mittwochen den
( 4 . ) vierten April d . I.

Mittags 12 Uhr anfangend und folgende Tage, in ihrer
Behausung daselbst , ihr sämmtliches Mobiliar , als:

Schränke , Tische, Stühle , Kupfer , Messing,
Zinn , geschnitten und ungeschnitten Linnen,
6 vollständige gute Betten ' auch Bettgewand,
Gold und Silber ; ferner : Wagen , C'gden,
Pflüge , 1 Dreschblock , 1 Frucktwchcr , 1 Käse¬
paß , Milchgcräthschaftcn , kupferne Milchbaljcn
und Eimer , sodann : 15 Stück milchgebende
und 5 Stück fähre Kühe und einiges Jungvieh,
einige Schweine , alte und junge Pferde , wie
auch pl . m . 5 Last Hafer , eine Parthey Som¬
mergerste, eine Parthcy Bohnen und was denn
noch sonst verschiedenes Vorkommen wird,

iffentlich meistbicthend auf 18 wöchige Zahlungsfrist
mknifen lassen , wozu Kaufliebhaber sich besagten
Laces an Ort und Stelle einsinden wollen.

Gödens den 21 . März 1832.
Greifs,

Auktionator.
2 . Der Müller und Landgebräucher Hermann

Janssen zur Kopperhörner Mühle, will mit gericht¬
licher Bewilligung am

2 . und 3 . April d . I.
Nachmittags 1 Uhr , auf seinem Landgute bei Schaar,
folgende Sachen , als:

6 — 8 Stück Pferde und Füllen , 8 Stück milch-
gebende Kühe , einige Beester und Kälber , 2
alte und 20 — 25 Stück junge ' Schweine , 20
Stück beste Schaafe mit Wolle , 3 beschlagene
Wagen , 2 Radpflüge , 2 Fußpflüge , Egden,
Pferdegeschirr, Milchgeräthe , 2 Käsepressen,
worunter 1 Schraubenprcsse , 1 großer kupferner
Kessel, einige eiserne Töpfe , Theekessel , 3 com-
plcte Betten , Linnenzeug , Tische, Stühle , ei¬
nige ledige Fässer, Eimer , Speck und Fett , ge¬
schälte Gerste, Mehl, Rocken, Wcitzen, Bohnen
und Kartoffeln , bei Scheffeln und Tonnen,
und mehrere andere Sachen

Wtlich meistbielhend auf Zahlungsfrist verkaufen
Um. Jever 1832.

Speckels , in. u.
. Der Hausmann Dierck Franzen Willms
w> Bandt, Kirchspiels Neuende, , läßt mit gerichtlicher
Bewilligung am
n . . 4 . und 5 . April d . I.
^ chmittags 1 Uhr in seiner Wohnung daselbst, nach-«nannte Sachen , als:

6 milchgcbende Kühe , 6 zweijährige Beester
worunter 2 thidige , 1 Ochse , 6 Stück jährige
Beester, einige Kälber , 1 trächtige Stute , 3
Stück jährige Füllen , Wagen , Egden , Pflüge,

1 Fruchtweher, Tische , Stühle , Schränke , 1
friesische Wanduhr , Zinn , Kupfer , Messing,
xl . IN . Ir/ 2 Last Rocken u . s. W.

öffentlich mcistbiethend verkaufen.
Lever 1832.

Speckels , rn. u.
. 4 . Des weiland KaufmannsPeter

Reiners de Bo er zu Jever , Erden,
wollen mit gerichtlicher Bewilligung am

(29 .) neun und zwanzigsten Marz
d . I . u . f. T.

Vormittags io Uhr , in ihres odgedach-
teii weiland Erblassers Behausung , au
der Wangerstraße Hieselbst , dessen beweg -,
lichen Nachlaß, als:

i completes Eisenwaaren-Lager ; fer¬
ner : 1 Sopha, 1 Secretair, i Klei-
derschrauk , i Eckschrauk, Tische,
Stühle , 2 lit de Camps mit Be¬
hängen , i Compas , Kupferstiche,
Spiegel, Küchengeräthe u . s. w.

öffentlich mcistbiethend auf Zahlungsfrist
verkaufen lassen . Jever 1862.

SpeckelL.
5 . Die Frau Canzleyräthin Siegen zu Jever,

will auf erhaltenen gerichtlichen Eonsens am
( 26 . ) sechs und zwanzigsten März d . I . u . f . T.

Vormittags 10 Uhr , in ihrer Wohnung, an der Was-
serpfortstraße zu Jever , folgende Mobiliar - Gegen¬
stände , als:

Tische , Stühle , Schränke , Spiegel, Commo-
den , Bettstellen , 1 großer Koffer mit eis. Be¬
schläge , Glas , Porccllain, Fayance , worunter
1 completes Eßsevice , 1 großer kupf. Theekessel
von ll Kannen , 1 kupf. Waschkcssel , mehrere
eiserne Koch - und Brattöpfe , 1 kupf. Brat,
Pfanne , mehrere complete Betten , Tischgedecke
und Linnenzeug , 1 großes Fischgarn rc.

öffentlich mcistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen. Jever 1832.

Speckels , m. o.
6 . Der Weber Johann Nicolai zu Sillen¬

stede, will am
6. und 7 . April d . I.

Nachmittags 1 Uhr in seiner Wohnung daselbst, fol¬
gende Gegenstände , als:

4 Stück milchgebende Kühe , 1 fettes Schwein,
1 beschlagener Wagen , Egden , Pflüge, Schlit¬
ten mit und ohne Aufsatz, Pferdegeschirr , 2
Weberstühle mit Gerathschaften , 1 »/, Dutzend
neue Weberbürsten , 2 friesische Wanduhren,
Tische , 12 Stück Stühle mit Polstern , 1 sil¬
berne Taschenuhr, Zinn , Kupfer , Messing , 1
großer Dumpfofen mit Aufsatz 940 Pfd. schwer,
Kisten, alte Fässer, Betten und Kleidungsstücke,



pl . m . 1000 Ellen Linnen von verschiedener
Breite , 5 Stück baumwollene Oberbettsbührrn
mit Kissenblättcrn , 3 Stück doppelsteinene Un-
lerbettsbühren, . 2 holländische Unterbettsbühren,
gestreifte und einfache Wollenzeuge , Torf und
Plaggen - Heu und Stroh , 2 bis 3 Last Kar¬
toffeln , Steckrüben , 20 Stück Käse u . s. w.

öffentlich meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen , welches zur Nachricht etwaiger - Kaüfliebhaber,
hiedurch bekannt gemacht wird.

Zever 1832.
Speckels , m . n.

7 . DerLandgebräucher C . H . Loel zu Warfen
bei Hooksiel , will mit gerichtlicher Bewilligung am

( 2 . ) zweiten April u . f . T.
Nachmittags 1 Uhr , in seiner Wohnung daselbst , sei¬
nen bedeutenden Hausmannsbeschlag , als:

7 Stück Pferde , worunter 2 trächtige Stuten,
Budjadingcr Race , milchgebende und fahre Kühe,
Jungvieh und Kälber , mehrere Wagen , Pflüge
und Egden , 1 Mullbrett , 1 Dreschblock , 1 Frucht-
weher , 1 Raspe , allerlei ) Pferdegeschirre , 1 Schlit¬
ten , 1 Saatsegel mit Zubehör , mehrere Ketten
und was sonst zu einem vollständigen Land-
wirthschaftlichcn Gewerbe erforderlich ist ; ferner:
1 holl . Standuhr , Tische , Stühle , eine eichene
Grützkiste , Betten und Linnenzeug , Spiegel,
Zinn , Kupfer und Messing , allerhand Milchge-
räthe , 1 Käscprcsse , eine bedeutende Quantität
Speck , Fett und geräuchertes Fleisch rc.

öffentlich . meistbiethend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen . Jever 1832.

Speckels , m. u.

Verheurung und Verpachtungen.
1 . In Concurssachen des Hausmanns Frerkch

Laddiken zum Weinberg , im Kirchspiel Hohenkir¬
chen , soll das zur Masse gehörige Landgut , groß 93
Matten Landes nebst Haus und Scheune , am

( 2 . ) zweiten April d . I . ,
des Nachmittags 3 Uhr in des Herrn Kaufmann Lohe
Hause zu Hohenkirchen , durch den Unterzeichneten Cu-
rator auf 1 Jahr verpachtet werden.

W . I a r i tz.
2 . Die Erben derweil . Frau Amtmännin Mins-

sen wollen das von dem weil . Herrn Amtmann Mins-
sen früher bewohnte Haus nebst Scheune , Holzscheune,
Holzplatz , Garten und 6 Grasen Land , zu Hooksiel
belegen , auf ein oder mehrere , Mai 1832 anfangende
Jahre , am Sonnabend den

( 7 . ) siebenten April d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Gerriet Chri¬
stians Hause zu Jever , nach den vorzulegcnden Be¬
dingungen meistbietend verheuern.

3 . Die Vormünder derDemoiselle Friedericke
Jhnken, Herr Minssen und Mettcker , wollen am
Sonnabend den

( 7 . ) siebenten April d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Gerriet Chri¬
stians Hause , daS an der Pferdegraft belegene , von
dem Lohgärber I . F . Hummel heuerlich bewohnte

Haus nebst Garten , auf 1 Jahr , Mai d. I . anzui,,ten , nach den vorzulegenden Bedingungen verheuern
4 . Der Schneider Marten Rickless will hhvon Garlich Garlichs benutzt werdende Wobnu^

bei Hooksiel , am
( 29 . ) neun und zwanzigsten d . M.

Nachmittags um 5 Uhr , in des Gastwirths Feld^
Hausen Wohnung vom 1 . Mai d . I . an , auf eiroder mehrere Jahre verheuern ; wozu ich die LiM!der hiedurch einlade . !

Martens zu Hovksiel . !
5 . Claas Gerdes Claassen weil.

Erben zum Reuender Altcngroden , wollen am
( 27 . ) sieben und zwanzigsten d . M .,

Nachmittags 4 Uhr , in des weil . Edo Lnnen Wm. !
Behausung zu Neuende , ihr zum Reuender Mau
groben belegenes Landgut , bestehend aus Wohnhaus!
Scheune und Backhause und 57 'X Grasen Land, enh
weder im Ganzen oder stückweise öffentlich meW,
tend auf ein Jahr , von May 1832 bis dahin IW,
verheuern lassen , wozu Heuerliebhaber eingelM
werden.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß schon 12 TH»
davon mit Wintersamcn bestellt sind.

Neuende den 13 . März 1832.
6 . Die Vormünder des mindcrjäbrigen Sohnkl

deS weil . Hausmanns Peter A l b e r s wollen
Landgut ihres Pupillen zum Scngwarder allen Diich

am ( 3 . ) dritten April d . I.
Nachmittags 2 Uhr in Nicolaus Janssen Wirthshausi
zu Breddewarden auf 6 Jahre schon den ItrnMi
1832 anzutreten an den Meistbietenden verpachten.

Das Landgut ist 54 Grasen groß , in gutem Zu¬
stande und es sind 9 Grasen davon mit Winterfrüch¬
ten besäet.

Die Bedingungen liegen 8 Tage vor dem Bu-
heurungstermine in dem gedachten Wirthshause W
Einsicht.

Scngwarder alten Deich den 22 . März 1832.

7 . Da für die Häuslingsstelle , Finkenburg
nannt , bey Wüppels belegen , zu wenig geboten wei¬
den , so ist zuranderweiten Verheurung derselben, !!«
neuer Termin auf den

( 28 . ) acht und zwanzigsten d . M.
Nachmittags 5 Uhr in des Gastwirths Havo Eure«
Wohnung angesetzt worden , wozu die Liebhaber ei«-
geladcn werden.

Martens zu Hovksiel.
8 . Der Hausmaen Oetje Frerichs zu Gm-

Hausen im Kirchspiel Wiefels , hat noch ein Ham-
lingshaus , „ die Grützmacherei " genannt , auf M
1832 zu verheuern ; wobei bemerkt wird , daß b»
Pächter als Arbeiter bei ihm wohl Verdienst M«
könne . Liebhaber dazu wollen sich am

( 4 . ) vierten April d . I . ,
in E . W . Neents Wirthshause , Nachmittags«
Uhr einfinden.

9 . Vier Matten Tettenser Kirchenland . berO-
der genannt , will der Kirchjurat E - Lauts am

( 28 . ) acht und zwanzigsten d . M . .
Abends 6 Uhr in Tapken Wirthshause zu TetlM
auf einige Jahre öffentlich meistbietend verheuern.



10. M . F . Töiinicßen zu Jever will am27 . d . M . Nach,
MagsL UHr im Schütling daselbst , einen Theil seines
Landguts mit dem Hause u . benRest , stückweise verheuern.

Notifikationen.
1 . Mein Li

'
nnenlager ist stets gehörig completl

'
rt

,n,d empfehle ich davon zur gefälligen Abnahme zu
M

'
gen Preisen.
Eine Parthie schöne schwere Bettdrelle , und eine

dugl . Seegeltücher zu sehr wohlfeilen Preisen ; dann
eine kleine Parthie gedruckte Linnen , die Elle für
12 gs ' schöner Waare.

Vom besten getrockneten Rocken , Nüböl und weiße
Wiche , so wie von voll . Pfeiffen habe ich vorrälhig.

Jever den 9 . März 1832.
A . U . Seetzen.

2 . Ich habe in Commission 212 xE 48 ^ -z gs.
jährliche Erbpachten , welchen in Beränderungsfällen
»och 64 xE 5 '/z Weinkäufe hinzugchen , für einen
«rrtbseienden Preis zu verkaufen.

Jever . A . W . Cramer.

Folgende Grundstücke wünsche ich unter
D annehmlichen Bedingungen unter der Hand ^auf
tili oder mehrere Jahre zu vermiethen:

1) das sogenannte hölzerne Wams mit den dazu
gehörigen 17 Aeckern und Gartengrund,

2) drei Matten beim Moorwarfer Wege,
5) zwei Grase im Hillernsen Hamm.

Liebhaber dazu wollen sich baldigst bei mir
linfinden. Lever i832.

Wittwe Peeken.
4 . Ein Landwirth welcher um Mai noch einen

Dienstjungen gebrauchen kann , wolle sich gefälligst
diShalb näher erkundigen bei

Weyert Drucker, zu Oldorf.
5 . Unterzeichneter hat in Auftrag 1000 x^ Gold

mtweder im Ganzen oder in Summen zu 500 - xC
Md 500 xE Gold gegen gehörige Sicherheit und 5

Zinsen zu belegen.
Jever 1832.

Oelrichs.
6 . Ein von der Köhrungs - Commission für gut

befundener , mit Blesse und linken weißem Hinterfuße
Vchneter Hengst , steht bei Eilt Harms zu Klein-
Mnchhausen . vom 19 . d . M . an , jede Woche , des
vonntags , Montags und Dienstags als Beschäler.

7 . Ich habe May d.lJ . anzutreten , zu vermiethen:
Ein Haus auf der Südergast mit einem dabey
liegenden Acker , jetzt bewohnt und im Gebrauch
von Carl Heien Bercns.

-i) 6 Matten Moorland hinter dem Dünkagel bele-
, gen , zum Mähen.
0 ) 2 Matten in der Wiedel , zum Mähen.3 >̂ Grasen im heiligen Lande.

4 Matten Dreesche , bey dem Kirchhofe bele¬
gen , worauf die Eichenallee stehet.

. Die Liebhaber können sich an -jedem Tage von^ » iS 1 Uhr bey mir melden.
vr . Thaden.

8. Der Gartengmnd und 2 Matten Land , bey
der Wcstrumer Auskündi '

gercy liegend , sollen unter
der Hand verheuert werden ; das Land zum fernem
Gebrauch im Grünen oder zum Aufbruch . Liebhaber
wollen sich wenden an

Chemnitz, Pastor zu Oldorf.
9 . Bey dem Förster Eichler in Barel sind

zwey « und dreyjähri
'
ge Setzkarpfen , auch einig « alte

Schüttkarpfen käuflich zu erhalten . Kaufliebbaber
wollen ihre desfälligen Bestellungen bis zum 28ten
d . M . an denselben gelangen lassen.

10 . Unter vielen dieser Tage neu erhaltenen
Waaren , empfing ich eine ansehnliche Auswahl schwarze
seidene Zeuge , vorzüglich in 6 ros äs I ^ aples , die
ich im Stande bin , zu sehr niedrigen Preisen verkau¬
fen zu können.

Ferner erhielt ich schwarze und couleurte Tuche
oder Laken ; worunter Englische die durch ihre vorzüg¬
liche schöne Qualität sich empfehlen.

Jever den 25 . März 1832.
M . B . Sch 0 mann.

11 . Eine Hagedornhecke von 140 Fuß Länge
und 4 Fuß Höhe , hat für einen billigen Preis zu
verkaufen H . Jansen zu Hooksiel.

12 . Dierk Friedrich Mahlstede zu Oldorf hat
als Bormund einen Knaben von 8 Jahren in die Kost
zu verdingen . Reflectirendr wollen sich bis zum Iten
April dieserhalb bey ihm einfinden.

Oldorf den 10 . März 1832.
13 . Der Schullehrer Carstens kn Tettens wünscht

auf bevorstehende Ostern einen bereits confirmirten
Knaben , der Schullehrer werden will , anzunehmen.

14 . Ich bin willens einige Stück junges Horn¬
vieh zum Weiden anzunehmen.

Utlande 1832.
SiebelEve r

'
s.

15 . Neuer einländischer Kleefarnen von vorzüg¬
licher Güte empfiehlt zur gütigen Abnahme.

Jever den 16 . März 1832.
I ü r g 8 .

16 . Gegen Ostern oder Mai d . I . kann ich
einen Lehrburschen in die Lehre nehmen.

I . E . C . Schmidt,
Schneidermeister in Jever.

17 . Ich habe eine Helle geräumige Stube zu ver-
micthen . Liebhaber wollen sich baldigst bey mir melden.

I . Schwarzenbach.
18 . Eine Wohnstube nebst Küche und Boden¬

raum ist billig zu vermiethen bei
I . G . Wilamovius zu Hookfiel.

19 . Es wird ein junger Mann , der Zeugnisse
seines guten Betragens beibringen kann , als Stell¬
vertreter im Militairdienst gesucht . Das Nähere beym

Gastwirth I . G . Friese in Jever.
20 . Ich habe einen Ackerwagen und Pferdege¬

schirr zu verkaufen ; auch habe ich noch gute Kartof¬
feln billig.

Bäckermeister H . T . Janßen in Jever.
An der Wühlenstr . wohnhaft.

21 . Meine von Edo Theilen Cordes bewohnte
Nebenwohnung habe ich noch auf Mai anzutreten,
zu verheuern . E . M . HillerS.



22 . Gesang - Unterricht.
Da sich mchrere Knabcn und Mädchen zum Un¬

terricht im Gesänge gemeldet haben , und ich ihn
gleich nach Ostern anfange , ersuche ich die Eltern,
mir gefälligst ihre Kinder zuzusenden , um wegen der
Stunde rc . nähere Abrede nehmen izu können . El¬
tern , die bisher noch nicht auf diesen Unterricht Be¬
dacht genommen haben , und ihn doch vielleicht den
Kindern ertheilen lassen wollen , werden gebeten , mir
gütigst in diesen Tagen nähere Nachricht zu geben.

Jever den 18 . März 1832.
A . B . Remmers.

23 . Bey dem Gärtner Meyer im herrschaft¬
lichen Garten zu Jever ist Zwiebel - Samen , daS Lvth
zu 0 Jf , auch die übrigen Sämereyen , sowohl bey
Lothen alS Pfunden , billig zu haben.

24 . Bey O . B . Gödeken im Kattrepel ist jetzt
wieder gutes Rocken - Brodt zu haben.

Jever den 22 . März 1832.

25 . Ich habe eine Ncbenwohnung in meinem
Hause auf May d . I . zu verheuern ; auch habe ich
eine Parthcy gute frühreife Kartoffeln zu verkaufen.

I . F . Frerichs an derMühlcnstr.
26 . Feiner Buxbaum zu Einfassungen ist zu ha¬

ben beym Eopiisten Harms in Jever.
27 . Neuer Rigaer Krön - Leinsamen bey

H . F . Graepel.
28 . Ein Stück Feldland von plm . 20 Matten,

im Kirchspiel Schortens belegen , zur Behausung oder
Bepflanzung dienlich , ist in Erbpacht zu nehmen.

Näheres hierüber erfährt man im Jev . Jnt . - Eomt.

29 . Der Schlösser A . Busch in Jever hat
einen großen Blasebalg und Sperrhacken zu verkaufen.

30 . Der Voigt Eilts in Schortens hat eine
Parthey Buxbaum käuflich abzustehen.

31 . 250 Rthlr . vacante Depositen - Gclder sind
jetzt , da sich bis hiezu zu deren Belegung zu 5 pCt.
keine sichere Gelegenheit gefunden , zu4f^ pCt . gegen
sichere Hypothek zu belegen.

Jever 1832 , März 14.
Thormahlen.

32 . Job . Albers Ahdens zu Oldorf hat 2
schwaze Wallacke mit Zeichen und weißen Hinterfüßen
zu verkaufen . Etwaige Äaufliebhaber wollen sich des¬
halb bey ihm cinfinden.

33 Die obere Etage des von mir bewohnten
Hauses habe ich auf kommenden May an eine Fa¬
milie oder an einzelne Personen noch zu vermiethcn.

Jever . I . C . R o st.
34 . Zur Belegung der , im Wochenblatte ^ § 7.

zu 4i/r ' pCt . ausgebotenen , 800 Wiarder Vacanz-
Gelder , hat sich bis hiezu keine genügend sichere Ge¬
legenheit gefunden , und werden daher nunmchro ge¬
gen genügende hypothekarische Sicherheit , zu 4 pEt.
ausgeboten.

Jever 1832 , Marz 14 . ^
Tbormahlen.

35 . Von dem beliebten fetten Edamer Käse, , holl.
Vollhärirge und Laberdan habe ich noch Vorrath und
bitte um gütige Abnahme.

' Jever .
'

I . C . R 0 st.

36 . Ich habe 8 bis 10 Fach Glasrahmen inst
Blockrahmen , noch sehr gut zu gebrauchen , - u vn-
kaufen . Jever.

G . Harms. Tischlermeister
37 . Der Bäckermeister G . W . Reiner z >»

Wittmund wünscht Ostern oder May d . I . iin,»
Lehrburschcn in die Lehre zu nehmen . Hierauf Rest«»rcnde wollen sich gefälligst an den Bäckermeister N M
Oltmanns in Jever wenden .

' '
38 . Sowohl meine geehrten Handels - FreM,

als Schiffs - Eapitai
' ne , beeile ich mich hierdurch j»

Kcnnlniß zu setzen , daß die von der hiesigen Neai,
rung unter dem 21 . v . M . erlassene Verordnung w«,
nach Ostfriesland , in Hinsicht der Cholera , für gM
lich erklärt , und die von dort kommenden Schiffe , ob»!
Ausnahme , eine Quarantaine von 16 Tagen au -m
halten , hätten , wiederum auf mein Verwenden ach,!
hoben worden ist , so daß alle von den dortigen son>- dl i
als auch von den Lldcnburgischen Häfen hier einlrff
sende Schiffe , ohne weiteres fernerhin freien Zum'
gestattet werden sollen .

^

Auf Veranlassung obiger Zeilen , erlaube ich «
zugleich , mich den Herren Holzbandlern und Schiß,
Capitainen bestens zu empfehlen , und darf ich ums,
mehr versprechen , einem jeden nach Wunsch

"
ückikne«

zu können , als ich mit allen Sorten neuer siischc,
Hölzer bereits versehen bin.

Kragcroe in Norwegen d . 19 . Febr . 1832.
S . G . Dahll.

39 . Neuer Rigaer Leinsamen und schöner hilf,
ger Kleesamen , das fft> zu 7 gr . , bei

M . Abels zu Accum.
40 . Es wünscht jemand , der mehre Iahst !«

einer Eolonial - Waaren . Handlung gestanden , M
Ostern oder Mai anderweitig angestelll zu wcsteil
Auf Salair wird nicht so viel als auf gute Bl
lung gesehen . Nähere Nachricht im Jev . Int . ,

41 . Mein Haus nebst einer Strecke Deich u»i
ziemlich viel Gartengrund bei Middoge , will ich »m
kaufen , und bitte ich Kaufliebhaber deshalb sich ich
bald bei mir einzusinden.

W . M . I außen.
4,2 . Unterzeichneter bringt hierdurch s«

geehrten Gönnern zur Kunde , daß er sich nur n<»!
bis Dienstag hier aufhaltcn wird.

Wolfs jun . aus Hannover,
Königs . Hannov . u . Großhcrzogl . Oldenburg

concessioni
'
rter Zahnarzt u . Operateur.

Schiffs - Lifte von Hookficl,
vom I3ten bis incl , den illten März.

A n g e k 0 in m c n.
D . , 3 . § pt > L . M . Luths , Anna Marg . Old . fl. led .-v . Wange«?
D . 16. — W . J . Wilts, -tGebrüd . Old . fl . led. v . dito . ,

Abgefahren. .
D . 13 . Cpt . H . O . Jürgens , Marg . Cathar . Mb .

'
fl .> M » '

Amsterdam.
— C . Luths,Joh . Maria Old . fl . m . Hafer n . BreM

D . iS . Cpt , H .L . Lammen , Hoffn . Han 11. fl. m.Bohnen n . c.M
D . .16-, — E . B . Schoon , Lalena Old . fl . m .

'
HÄfrra . B« ?»

— — R . Reiners , Hoffnung Old . fl . ln . Getreide n . dn«
— — I. Heibner,JrisSäiwed. fl . m.Lhcer u . Eisenn .P»«i h
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